
HS e1lılgener aches

Die AS  RA  EOLOGILISCHEN NFORMA'’TLONEN aben &S 1T AdAem 1Letzten

Hetr:t e&lne 0 (Internatı:enal StTandaradad Serlal Number) » zugeteilt
\{ der Deutschen Bibliothek (Natıonales ISDS-  entrum), und ınd

damıt internatıenal ı1dentifızlıerbar. BA irnıternationales ZAFatrz=

nsSskurzel wurde allerdings nıcht festgelegzt.
ım OoOvember aherDer Beirat na auUuUFt Seiliner Sirtzune fOolgendes

Kurzeli VOrgeschläagen: ODAM: Bislang e& rıc keine natıcnalen OCl er

internatieanaAalen DOPPe  ngen DESEKXKXannt geworden. Bıtte Verwenden S 1e

aner AT Z ”3 C 1e-—WESI1N S1e den Za tSCcHhri Etent ı tel gekürzt
Yr dleses ÜUrzel: "”"DthrT P?

SDSTErSactisRei der gleichen Gelegenhelit wurde YTNEeÄeUt LLLeYre  se Al

V, FEXam >] 15 -— eal Diplomarbeiten angemeldet. An A 1le Hochschulleh-

I‘& unter den Lesern e aher folgende Bıtte ergehen: Wenn be

Lhnen gucte und breiıiter interesslerende praktisch-theologische
Schlußarbeiten geschrl1ieben WOTrden SsSınd, leiten Sıe docn de Re-—

daktıon elilne ZuUusammenfassung u y Al e HE adA1le Meinung ım

Beirat erstellenÖöohne größeren Aufwand Au Gutachtentextteilen

i1assen mußte,

eın  _  u-—Gleichfalls -l A&r 1innert IS Möglichkeilit, Fachbeiträge
reı scshen. Spezilielles Interesse besteht uch uUuUuStausch V Wır —

Fahrungsberichten, COoNZEPFIiONEN na Maa ia T SNn &Au Lehrveran-

einerselits wWwerYrdernStaltfungen der SoOochsSschule s g
und andererseıts produktiver mıt Adem z Verfügung tehenden

QLuantum Al ADa s FETVCaNnrunes und (=Yılae umgehen Köonnen VE ma —

A1le& Rubrik A aS und Matearlilalıen .

Um Verwirrung VOrZubDeugen: Irrtümlich ist d em 1Letzten Hetrt eın

Veralteter Iinnentitel M YTrTüuüherer edaktıonsadresse eingedruckt
Oorden; Aı Redaktıon na nıch wWwlıeder gewechselt.

FA d1lıesem Her selibst und dem hema fFiınden Sıch Arnmerkungen urnd

Hınwelse ım f£fOolgender AT S]

Har tımut Heidenreich


